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Wie wir derzeit mit generativer KI umgehen und warum das nicht 
reicht

1 Umgang mit KI: Awesome Prompts

2 Schon vor KI: Umgang mit Desinformation

3 Umgang mit KI: Schreiben mit Künstlicher Intelligenz 

4 Warum das nicht reicht: LEO-Sekundäranalysen

5 A cute Robot? Prompt Engineer weiblich? 
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 Lernende Algorithmen: Jeder 
Empfehlungsalgorithmus, jedes 
Navigationssystem, jede Social-Media-
Timeline

 Generative KI: Generiert Texte, Bilder, 
Videos auf Basis statistischer 
Vorhersagemodelle und Trainingsdaten

 ChatGPT, Google Gemini, Microsoft 
Copilot, You.com, Perplexity, Dall-E, 
Stable Diffusion, Midjourney, Synthesia, 
Hey Gen
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Generative KI 

https://stablediffusionweb.com/app/image-generator
Create the main building of hamburg university with clear sky



Foto: UHH/von Wieding

Prompt Engineering



 Commitance AG Montabaur: Prompt Engineer (m/w/d)

 Big Data, Cloud Computing, IoT, KI und moderne Webtechnologien sind 
unsere Spielwiese. Hierfür suchen wir ab sofort tatkräftige 
Unterstützung für unser junges und dynamisches Team als Prompt 
Engineer (m/w/d).

 Hearts & Science Hamburg: Prompt Engineer – Data Analyst (all gender)

 Utilize your expertise in AI tools, including ChatGPT, Bard, Azure, etc. to 
compose advanced prompts. 

 Collaborate with the Social, SEO, SEM, E-commerce, Strategy, and 
Analytics teams to understand their requirements and develop 
effective prompt techniques to support their work.
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Prompt Engineering?



Foto: stable diffusion online – adult learners in a classroom with tablet. Style: analoger film

Awesome Prompts
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Awesome Prompts: Denglisch
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Awesome Prompts: Zusammenfassen
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Awesome Prompts: Workshop
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Awesome Prompts Ebay
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Awesome Prompts Poesie
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Awesome Prompts Buch mit Rezensionen 
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Awesome Prompts Geschenk mit Begründung
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Awesome Prompts Hip Hop im Stil von Pink
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Awesome Prompts - Ideenliste KI in der Grundbildung

 Gutenachtgeschichte (Helden der Savanne, Ritter Rüdiger, Mehmets 50. 
Geburtstag), Quizzes (Antwort vorgeben!), mein Sohn als Luke Skywalker

 Übersetzen (google translate) höflicher, besser (deeplWrite), 
Sächsisch/Kölsch, Poetry Slam, im Stil von Eminem, Taylor Swift, Otto 
Waalkes, Tocotronic, für Instagram/TikTok

 Ebay-Texte, Dating-Texte, Geburtstagseinladungen, Entschuldigungen, 
Hausaufgabenhilfe, Rezepte (ohne Laktose, regional, günstig), 
Geschenkvorschlag, Begründung, Geburtstagskarte, Stadttour (ohne Geld)

 Coache mich bei Konflikten, tröste meine Tochter bei Liebeskummer, schlag 
Komplimente für den Muttertag vor, schreib Opa was Nettes 

 Unterrichtsvorschläge, Methoden, Arbeitsblätter, Ankündigungstexte, Titel  
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Desinformation 
Stable Diffusion online „Prompt engineer at work
Graphic Novel style“ 18.8.2023, Anke Grotlüschen



 Schwedische Online-Studie über die Kompetenz, die Glaubwürdigkeit von digitalen Nachrichten  zu beurteilen (n= 483 Teenager und junge 

Erwachsene, Performanz-Test)

 Vielen Befragten gelingt es nicht, die Glaubwürdigkeit falscher oder parteiischer Nachrichten zu erkennen. 

 Höhere Selbsteinschätzungen bezüglich der Fähigkeit zur Faktenüberprüfung und der Zuverlässigkeit von Nachrichten im Internet waren mit 

einer schlechteren Leistung verbunden (S. 32)

 Im Wesentlichen keine signifikanten Zusammenhänge zwischen selbst eingeschätzten Fähigkeiten und Hintergrundvariablen. Die 

Unterscheidung zwischen Werbung und Information in einer schwedischen Boulevardzeitung fiel Personen mit Herkunftssprache Schwedisch 

leichter.

 Ein Text aus öffentlich-rechtlicher Quelle und ein Text aus rechtspopulistischer Richtung, bei denen die Quellenangaben gelöscht wurden, 

beschrieben die neue Politik der Regierung in Bezug auf Hassverbrechen. Von den Teilnehmenden stuften 35% die Texte als gleich 

glaubwürdig ein oder bewerteten den rechtsgerichteten Text als glaubwürdiger (22 %). Es war also für viele Schüler schwierig, Rassismus in 

einem parteiischen Text zu erkennen.
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Swedish teenagers’ difficulties and abilities to determine digital 
news credibility. (Nygren & Guath (2019)

Nygren, Thomas; Guath, Mona (2019) In: Nordicom Review 40 (1), S. 23–42. DOI: 10.2478/nor-2019-0002. 



 Hintergrund: Verbreitung von Fehlinformationen über Medien und soziale Netzwerke bedroht diverse 

Aspekte der Gesellschaft, z.B. öffentliche Gesundheit (Kontext Pandemie) oder Zustand der 

Demokratien (Kontext Populismus). 

 26 Internationale Expert:innen präsentieren ein Instrumentarium zur Bekämpfung von 

Fehlinformationen mit verschiedenen Arten von Maßnahmen

 Aufforderungen zur Genauigkeit, Entlarvung, laterales Lesen

 Tipps zur Medienkompetenz, Widerlegung von Wissenschaftsleugnung

 Werkzeuge zur Selbstreflexion, soziale Normen, Warn- und Faktenprüfungshinweise.
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Toolbox of Interventions Against Online Misinformation and 
Manipulation. (Kozyreva et al. 2022)

Kozyreva, A., Lorenz-Spreen, P., Herzog, S. M., Ecker, U. K. H., Lewandowsky, S., Hertwig, R., Basol M., Berinsky, A. J., Betsch, C., 
Cook, J., Fazio, L. K., Geers, M, Guess, A. M., Maertens, R., Panizza, F., Pennycook, G., Rand D. J., Rathje, S., Reifler, J., 
Roozenbeek, J., Schmid, P., Smith, M., Swire-Thomson, B., Szewach, P., van der Linden, S., & Wineburg, S. (2022). PsyArXiv,  
https://doi.org/10.31234/osf.io/x8ejt.
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Desinformation: Herausforderung für die Demokratie 
(Bertelsmann-Stiftung 2023, n=13.000)



Weniger als die Hälfte (44%) der Europäer:innen überprüft aktiv 
Informationen im Internet, noch weniger (22%) melden 
Falschinformationen oder weisen darauf hin. 

 44 Prozent der Befragten (EU-weit) in letzter Zeit schon einmal eine im Internet aufgefundene Information 
aktiv auf ihren Wahrheitsgehalt hin überprüft. 

 22 Prozent haben schon einmal einen Account wegen Falschinformationen gemeldet oder jemand 
anderen persönlich, in einem Kommentar oder einer Nachricht auf falsche Informationen hingewiesen.
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Desinformation: Herausforderung für die Demokratie 
(Bertelsmann-Stiftung 2023, n=13.000)



Handlungsempfehlungen

 Monitoring des Phänomens Desinformation in Deutschland und 
Europa auf- und ausbauen,

 breite Bevölkerung für das Thema Desinformation sensibilisieren,

 Medien- und Nachrichtenkompetenz für alle Generationen 
vermitteln und 

 Konsequente und transparente Inhaltsmoderation auf digitalen 
Plattformen sicherstellen
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Desinformation: Herausforderung für die Demokratie 
(Bertelsmann-Stiftung 2023, n=13.000)
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Ad hoc Umfrage: 
Schreiben mit KI
Stable Diffusion online „Prompt engineer at work
Graphic Novel style“ 18.8.2023, Anke Grotlüschen



Methodik ad-hoc-Umfrage

1 Aufforderung: Haben Sie ChatGPT oder Ähnliches 
schon einmal ausprobiert? Teilen Sie Ihre 
Erfahrungen mit uns? (=selektiv, nur Nutzende 
konnten antworten)

2 Fünf Fragen nach Einschätzungen. Die Fragen 
entstanden auf vielen Workshops wegen der 
wiederholt berichteten Erfahrungen der 
Teilnehmenden

3 Keine soziodemografischen Fragen, weil dann oft 
abgebrochen wird (Gefühl unzulänglicher 
Anonymität)

4 Online-Zirkulation 7.-29.8.2023

5 Adressiert: LinkedIn & Fach-Newsletter der 
Alphabetisierung, Grundbildung, 
Erwachsenenbildung, Alumni

6 Adressiert: twitter-account @LLLatUHH

7 Rücklauf: n=202, 
Auswertung durch Gregor Dutz

8 Nicht für Bevölkerung repräsentativ! 
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Twitter/X- Aufforderung:
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In den Newslettern und auf LinkedIn: „Haben Sie…“

Reposts teils mit sehr großer Reichweite



 Grundbildung_Hamburg @grundbildung Hier twittert das Grundbildungsteam von Arbeit und Leben Hamburg 
#Grundbildung #aul_hh #BasisKomNet #MentoPro #GuteAussichten

 John Field @John__Field Mainly tweeting about skills, lifelong learning, history, community, occasional digressions.
 Studies in the Education of Adults @SEA_journal Studies in the Education of Adults is an international peer-reviewed

journal.
 Klaus Buddeberg @K_Buddeberg
 Erwachsenenbildung @EBWuerzburg Professur für Erwachsenenbildung/Weiterbildung an der Julius-Maximilians 

Universität Würzburg
 Oliver Schwarz @OSchwarzUDE Political Scientist & Mentoring Coordinator
 @unidue | Teaches & Studies European Integration | Co-Head of the @sudosteuropa Branch #Duisburg
 Katharina Kosinski @KatharinaKosin1
 Die, die auf‘s Wasser schaut @Zmsfa Twittert nur ab und zu
 Claudia Potthoff @alles_sophie @claudiap@bildung.social
 Björn Heiker @BundesCancela kein Experte und dennoch überrascht Lassen sie mich, Arzt, ich bin durch!
 Christine Skupsch @iqberatung
 #EduPnx #Teamwork #digitalLiteracy #Hochbegabung #Innovation #STEM #MINT #Robotics - privater Account
 Prof. Dr. Katharina Zweig @nettwerkerin Professor at RPTU, leading the algorithmic accountability lab. Co-Founder Trusted

AI GmbH. Impressum: http://trusted-ai.com/Impressum
 nrwForschungsnetzwerk – AlphaFunk @nrwForschungsn1 Das NRW Forschungsnetzwerk - AlphaFunk - forscht zu 

praxisrelevanten Themen der #Alphabetisierung und #Grundbildung
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Reposted by

.



Kritische Antworten auf Twitter/X

1 „ChatGPT nutze ich nicht zur Information. 
M.E. müsste man bei der Umfrage die 
Anwendungszwecke abfragen und 
dementsprechend differenzierter fragen“

2 „Finde die Fragestellung schwierig. Wenn 
ich ein paar Zeilen Code in einer Sprache 
schreiben muss, mit der ich mich länger 

nicht mehr beschäftigt habe, dann kann 
ich copy&paste + ausprobieren. Ist das 
schon auf Fakes prüfen oder nicht? Möchte 
ich mir aber einen Stoffwechselablauf 
erklären lassen, dann kann ich das nicht 
einfach ausprobieren, ich muss es prüfen 
oder glauben. Welche Antwort wähle ich 
dann bei der Umfrage? Mein Vorgehen 
hängt fundamental von den möglichen 
Konsequenzen ab.“
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Schreiben mit Künstlicher Intelligenz (ad-hoc-Umfrage n=202)
Übersicht der Ergebnisse

16,5% 17,0% 19,9%
24,4% 22,2%

„Es überrascht mich immer wieder, 
dass so schnell Text erscheint.“

11,4%

22,3% 24,0%
30,9%

11,4%

„Man erwartet irgendwie, dass es 
korrekte Informationen liefert.“

11,8%

20,5%
27,3% 25,5%

14,9%

„Es ist mir schon passiert, dass ich 
gefundene Informationen auf den 

ersten Blick glaubhaft fand.“

33,3%

13,1% 15,5%
22,6%

15,5%

„Ich prüfe nicht jedes Mal einzeln, was 
da herauskommt.“

3,6% 4,8% 7,8%
25,3%

58,4%

„Ich passe schon auf, dass ich nicht auf 
Fake News hereinfalle.“
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Schreiben mit Künstlicher Intelligenz (ad-hoc-Umfrage n=202)

• 33,5% der Nutzenden ist nicht mehr überrascht, wie schnell es geht, 46,6% schon.
• 42,3% der Nutzenden erwarten irgendwie korrekte Informationen.
• 40,4% der Nutzenden kennen die Erfahrung, erfundene Informationen auf den ersten Blick 

glaubhaft zu finden.

46,6% 42,3% 40,4%33,5%

16,5% 17,0% 19,9%
24,4% 22,2%

„Es überrascht mich immer wieder, 
dass so schnell Text erscheint.“

11,4%

22,3% 24,0%
30,9%

11,4%

„Man erwartet irgendwie, dass es 
korrekte Informationen liefert.“

11,8%

20,5%
27,3% 25,5%

14,9%

„Es ist mir schon passiert, dass ich 
gefundene Informationen auf den 

ersten Blick glaubhaft fand.“
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Schreiben mit Künstlicher Intelligenz (ad-hoc-Umfrage n=202)

• 46,4% der Nutzenden prüfen die Ergebnisse durchaus jedes Mal einzeln.
• 83,7% der Nutzenden passen auf, nicht auf Fake News hereinzufallen.

46,4% 83,7%

33,3%

13,1% 15,5%
22,6%

15,5%

„Ich prüfe nicht jedes Mal einzeln, was 
da herauskommt.“

3,6% 4,8% 7,8%
25,3%

58,4%

„Ich passe schon auf, dass ich nicht auf 
Fake News hereinfalle.“



Schreiben mit Künstlicher Intelligenz –
Unterscheidung nach geübten und nicht-geübten Nutzenden 

(gemäß Frage 1) 
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Grafik: Faceswap, Gesichtertausch
Anke & Matthias Grotlüschen, 24.06.2024

ungeübte
Nutzer:innen

Geübte 
Nutzer:innen

16,5% 17,0%
19,9%

24,4%
22,2%

trifft nicht zu trifft eher nicht
zu

unentschieden trifft eher zu trifft voll zu

„Es überrascht mich immer wieder, dass so schnell Text 
erscheint.“
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Schreiben mit Künstlicher Intelligenz (ad-hoc-Umfrage n=202)

Grafik: Stable Diffusion online „Prompt engineer at 
work Graphic Novel style“ 18.8.2023, Anke 
Grotlüschen

Ungeübte Nutzer:innen erwarten 
häufiger korrekte Informationen

44,4%

38,9%

22,0%

47,6%

trifft (eher) nicht zu trifft (eher) zu

„Man erwartet irgendwie, dass es korrekte 
Informationen liefert.“

(nach geübten/ungeübten Nutzer:innen)

geübt ungeübt
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Schreiben mit Künstlicher Intelligenz (ad-hoc-Umfrage n=202)

Grafik: Stable Diffusion online „Prompt engineer at 
work Graphic Novel style“ 18.8.2023, Anke 
Grotlüschen

Ungeübte Nutzer:innen fanden 
eher schon einmal etwas glaubhaft

33,3% 31,1%31,1%

47,3%

trifft (eher) nicht zu trifft (eher) zu

„Es ist mir schon passiert, dass ich gefundene 
Informationen auf den ersten Blick glaubhaft 

fand.“
(nach geübten/ungeübten Nutzer:innen)

geübt ungeübt
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Schreiben mit Künstlicher Intelligenz (ad-hoc-Umfrage n=202)

Grafik: Stable Diffusion online „Prompt engineer at 
work Graphic Novel style“ 18.8.2023, Anke 
Grotlüschen

Ungeübte Nutzer:innen achten 
minimal weniger auf Fake News

8,2%

85,9%

8,9%

81,0%

trifft (eher) nicht zu trifft (eher) zu

„Ich passe schon auf, dass ich nicht auf Fake 
News hereinfalle.“(nach geübten/ungeübten Nutzer:innen)

geübt ungeübt
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Schreiben mit Künstlicher Intelligenz (ad-hoc-Umfrage n=202)

Grafik: Stable Diffusion online „Prompt engineer at 
work Graphic Novel style“ 18.8.2023, Anke 
Grotlüschen

Ungeübte Nutzer:innen prüfen die 
Ergebnisse durchaus seltener

54,4%

30,0%

36,4%

48,1%

trifft (eher) nicht zu trifft (eher) zu

„Ich prüfe nicht jedes Mal einzeln, was da 
herauskommt.“

(nach geübten/ungeübten Nutzer:innen)

geübt ungeübt
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Warum das nicht reicht (LEO-Daten)
Stable Diffusion online „Prompt engineer at work Graphic Novel style“ 18.8.2023, Anke Grotlüschen
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verheiratet berufstätig "ich kann das
tun"

"ich kann das
beurteilen"

Differenzen zwischen Menschen mit höherer 
Lesekompetenz und geringer Lesekompetenz 

(Prozentpunkte)

Hinweis: Die zwei rechten Säulen stellen Werte von Gruppen mit 8 bzw. 10 Variablen dar, die 
Differenzen sind gemittelt.

Menschen mit geringer Lesekompetenz 

• sind genauso oft verheiratet 
(Differenz 0,8 Prozentpunkte), 

• ähnlich oft berufstätig
(Differenz 14 Prozentpunkte), 

• Trauen sich die praktische 
Lebensbewältigung in Grenzen zu 
(Differenz 19,5 Prozentpunkte)

• Finden es oft schwierig, Sachlagen 
zu beurteilen 
(Differenz: 28,2 Prozentpunkte)



 Die Glaubwürdigkeit von Nachrichten im Internet beurteilen (einfach 
oder eher einfach): 52,1% (geringe Lesekompetenz) versus 79,8% (höhere 
Lesekompetenz)

 Unterscheiden, ob es sich bei einem im Internet stehenden Text um 
Information oder Werbung handelt: 45,2% (geringe Lesekompetenz) 
versus 75,1% (höhere Lesekompetenz)

 Beurteilen, warum kostenlose Online-Dienste an den  persönlichen 
Daten ihrer Nutzer*innen interessiert sind: 34,5% (geringe 
Lesekompetenz) versus 57,5% (höhere Lesekompetenz)

 Basis: Universität Hamburg, LEO 2018 – Leben mit geringer Literalität (n=7.192) Deutsch sprechende Erwachsene (18-64 Jahre)

 Buddeberg, Klaus; Grotlüschen, Anke (2020): Literalität, digitale Praktiken und Grundkompetenzen. In: Anke Grotlüschen und 
Klaus Buddeberg (Hg.): LEO 2018 – Leben mit geringer Literalität. Bielefeld: wbv, S. 197–225.
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Neue Ergebnisse auf Basis der LEO-Daten

Kritisches 
Hinterfragen 

sensu „Ich kann 
es beurteilen“

29,9 
Prozentpunkte 

Unterschied



 Mediensprache-Studie: „59% finden, dass im Schulunterricht beigebracht werden müsse, 
dass man auch im Internet korrekt schreiben müsse“ 
(Schlobinski und Siever 2018, S. 15)

 Befürchtet wird, dass 
 „grammatische Regeln weniger beachtet“ (22%), 
 „vermehrt Abkürzungen genutzt“ (51%)

 LEO: Unterscheidung nach Bildungsstand: Abkürzungen, Emoticons, Inflektive werden 
quer über den Bildungsstand von 37% bis 38% der Bevölkerung genutzt.

 LEO: Unterscheidung nach Berufsstatus: „leitend (33%), qualifiziert (37%), ausführend 
(40%)“ 

 LEO: Die Unterscheidung nach Auskommen mit dem Haushaltseinkommen: 
„wohlhabend (35%), auskömmlich (37%) und prekär (42%“)
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Neue Ergebnisse auf Basis der LEO-Daten

Maximal 
7 Prozentpunkte 

Unterschied
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A cute robot? 
Was ist „cute“? Große Augen und 
Babyface?

DALL·E 2023-08-16 10.15.06 – A cute robot 
spills coffee all over a computer, digital 
art, von: p-didact.com via LinkedIn

Three core
dangers
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Danger #1: 
Disinformation 
Stable Diffusion online „Prompt engineer at work 
Graphic Novel style“ 18.8.2023, Anke Grotlüschen

54,4%

30,0%
36,4%

48,1%

(strongly) disagree (strongly) agree

„I don't check what comes out every single time.”
(by experienced/less experienced users)

Writing with Artificial Intelligence (ad-hoc-Survey n=202, Grotlüschen, Dutz, 
Skowranek, accepted// 2024, International Journal of Lifelong Education)

experienced

less experienced

Ungeübte Nutzer:innen prüfen
seltener als geübte.
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Gefahr #2: 
Datenkapitalismus
Stable Diffusion online „Prompt engineer at work Graphic Novel style“ 
18.8.2023, Anke Grotlüschen

Finden Sie es einfach zu beurteilen, warum freie
Online-Dienste so an den Daten ihrer
Nutzenden interessiert sind?

34,5% (geringe Literalität) versus 
57,5% (hohe Literalität) 

(LEO 2018, n=7.192, Grotlüschen, Buddeberg 2020)
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Danger #3: Algorithmic 
Bias
Stable Diffusion online „Prompt engineer at work Graphic Novel style“ 
18.8.2023, Anke Grotlüschen

Alle KI-Bilder stellen
Prompt Engineers 
männlich dar. Daher 
habe ich das Prompt 
verfeinert.
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Fazit

#1 KI desinformiert & halluziniert
#2 KI greift auf Daten zu
#3 KI reproduziert Stereotype
Stable Diffusion online „Prompt engineer at work Graphic Novel style“ 18.8.2023, Anke Grotlüschen
Grotlüschen, Anke; Skowranek, Kristin; Buddeberg, Klaus; Gillen, Laurent (2023): Der Literacy Promptathon. 
Chance für die Grundbildung, Integration und Alphabetisierung. In: Weiterbildung (6), S. 28–30. Online 
verfügbar unter https://weiterbildung-zeitschrift.de/produkt/weiterbildung-06-2023-wege-in-die-zukunft-
das-lernen-der-lehrenden/.



Wie wir derzeit mit 
generativer KI umgehen und 
warum das nicht reicht.
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Novel Style“ 
(Stable Diffusion)



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Prof. Dr. Anke Grotlüschen
Professorin für Lebenslanges Lernen

Universität Hamburg
Fakultät Erziehungswissenschaft
Arbeitsbereich Lebenslanges Lernen
Von-Melle-Park 8
20146 Hamburg

+49 40 42838-3761
anke.grotlueschen@uni-hamburg.de

45

prompt engineer at work fotorealistic. Stable Diffusion Online, 24.6.2024


